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„Ich glaube […], daß sich erst im Licht der vollen gesellschaftlichen,
politischen, ethischen Verantwortung für den Planeten das

Selbstverständnis einer erwachsenen Menschheit bilden kann.
Bislang sind wir in Platons Höhle gesessen und freuten uns

an der Wärme des selbstentzündeten Feuers. Nun müssen wir
hinaustreten ins Licht des faktischen Tages. Wir müssen lernen,
die Welt und unseren Platz in ihr zu sehen – von Angesicht zu

Angesicht. Die Welt, die unsere Heimat nicht werden wird, wenn
wir nicht begreifen, daß sie die einzige Heimat ist, die wir je hatten,

haben oder haben werden.“ (Carl Amery 1972, 250)
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Vorwort

Wer sich auf der Suche nach potenziellen Antworten auf die ökologische
Krise in der unübersichtlichen Landschaft ökologisch motivierter politi‐
scher Ideen zurechtfinden will, verliert schnell den Überblick. Aus dieser
Erfahrung heraus ist dieses Buch entstanden. Es soll ein Nachschlagewerk
und eine Landkarte im Hinblick auf die Ideengeschichte des ökologischen
politischen Denkens sein. Damit ist es zugleich rückwärtsgewandt und
hoch aktuell, getragen von der Überzeugung, dass in mehr als 50 Jahren
Nachdenken über die ökologische Krise ein Fundus entstanden ist, der für
aktuelle Herausforderungen von Bedeutung ist. Wer beispielsweise heute
ein Buch von Erhard Eppler aus den 1970er- oder frühen 80er-Jahren liest,
wird überrascht sein, dass so viele kluge Ideen so wenig Beachtung in
den nachfolgenden Diskursen, geschweige denn in der Realität jahrzehnte‐
langer staatlicher Umweltpolitik fanden. Aber auch das Bewusstsein für
problematische Tendenzen im ökologischen politischen Denken, die oft
erst zum Vorschein kommen, wenn man Ideen und Ansätze zu Ende
denkt, dürfte heute angesichts der langwährenden Diskussion durchaus
ausgeprägter sein. Auch zu einer solchen kritischen Reflexion des Bestandes
ökologischer politischer Ideen möchte diese Arbeit beitragen.

Das Buch entstand im Rahmen des Forschungsprojekts „Politik und
Ethik der Endlichkeit“, das in Kooperation zwischen dem Lehrstuhl für
Politische Theorie und Ideengeschichte der Georg-August-Universität Göt‐
tingen und dem Philosophischen Seminar der Christian-Albrechts-Univer‐
sität zu Kiel durchgeführt wurde. Allen Projektbeteiligten danke ich sehr
für den gewinnbringenden fachlichen Austausch. Insbesondere gilt mein
großer Dank Prof. Dr. Tine Stein und Prof. Dr. Konrad Ott, die diese
Arbeit über Jahre hinweg mit vielen wichtigen Impulsen begleitet haben.
Das Forschungsprojekt und somit auch die vorliegende Untersuchung wur‐
den durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) gefördert. Mit
ermöglicht wurde die Arbeit zudem durch ein Promotionsstipendium der
Studienstiftung des deutschen Volkes.
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Widmen möchte ich dieses Buch all denjenigen, die über den Tellerrand
der eigenen unmittelbaren Lebenswelt hinausblicken und gesellschaftlich-
ökologische Fragen in ihr Denken und Wirken einbeziehen. Insbesondere
gilt dies für die vielen jungen Menschen, die dieses Thema in den letzten
Jahren immer wieder mühsam in das Bewusstsein der oft zukunftsverges‐
senen und selbstbezogenen Gesellschaft getragen haben. Gleichermaßen
gehört dieses Buch den hier untersuchten ökologischen Denkerinnen und
Denkern, von denen ich im Laufe der Jahre sehr viel gelernt habe.

Vorwort
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